
im Landkreis Cham…
Beste Aussichten

...eine Region der Zukunft – 

Was heißt das wirklich?

Der Landkreis Cham wird sich auch mittel- und 
langfristig besser entwickeln als andere Regio-
nen – vor allem, was Wirtschaftskraft und 
Lebensqualität angeht.

... eine Region mit Tradition –

Ein wertvolles Kapital!

Fleiß und Eigeninitiative, Solidarität und Inno-
vationskraft ermöglichten dem Landkreis Cham 
in den vergangenen 15 Jahren eine beispiellose 
Karriere. Diese Tugenden haben wir nicht ver-
lernt.

Der Landkreis Cham…

www.landkreis-cham.de

Zahlen, Daten, Fakten

Landkreis Cham in Zahlen

■ Fünftgrößter Landkreis in Bayern (1.510 km2)

■ rund 131.000 Einwohner

■ 39 Gemeinden, davon 6 Städte

■ rund 10.000 Unternehmen

■ rund 42.000 Beschäftigte

Wirtschaft

Zahl der Unternehmen:

■  IHK zugehörige Unternehmen 7.679

■  HWK zugehörige Unternehmen 2.092 

Auszubildende:

■  IHK zugehörige Auszubildende 1.446 

■  HWK zugehörige Auszubildende 1.565

Für Fachkräftenachwuchs ist gesorgt, mit einer 

der höchsten Ausbildungsquoten in Bayern. 

Entfernungen:

■ Cham - Straubing  50 km 30 Min.

■ Cham - Regensburg 70 km 45 Min.

■ Cham - Nürnberg 130 km 1,5 h

■ Cham - München 150 km 1,5 h

■ Cham - Pilsen 80 km 1 h

■ Cham - Prag 185 km 2,5 h

Gesundheit

Gesund bleiben, gesund werden in einer bundes-
weit einzigartigen medizinischen Infrastruktur.

Fachkliniken für Allergien, Haut- und Umwelter-
krankungen, Neurologie, Orthopädie, Heil-, Thera-
pie-, und Rehabilitationszentren für vielfältige 
Erkrankungen.

„Wellness“ als angenehmer Nebenaspekt des 
Urlaubs oder als Hauptzweck, zum Beispiel im 
Kneipp-Kurort Kötzting.

Weit über den Landkreis hinaus bekannt: die ers-
te deutsche Klinik für traditionelle chinesische 
Medizin (TCM) in Kötzting.

Kompetenzzentrum Telemedizin: neue Infor-
mations- und Kommu-
nikationstechniken zum 
Wohle des Patienten.

…eine R
egion 

      
 der Z
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Auszeichnungen des Landkreis Cham

■ 1. Preis „Region der Zukunft“ 2000

■ Unternehmerfreundliche Kommune 2001

■ Existenzgründerfreundliche Kommune 2001

■ Bayerischer ÖPNV-Preis 2002

■ Innovative Verwaltung 2003

■ Sonderpreis des bayerischen Museums-
 preises  2003

■ Ausbildungsass 2004Alle wichtigen Informationen
zum Thema Gesundheit fi nden
Sie in der „Gesundheitsbroschüre“
des Landkreises Cham.

Urlaub

„Gast“ und „Freundschaft“ – diese beiden Wörter 
haben einen hohen Stellenwert im Landkreis Cham. 
Eine Landschaft, ideal für Genuss, Erholung und 
auch  „aussergewöhnliche Erlebnisse“... 

Berge, Wälder, Seen aus der Eiszeit, Kultur- und 
Flusslandschaft – der Landkreis Cham ist zugleich 
der „Naturpark Oberer Bayerischer Wald“. 
Gemeinsam mit dem Böhmerwald bildet der 
Bayerische Wald das größte zusammenhängende 
Waldgebiet Mitteleuropas.

Wandern, Radeln, Genießen, Wintersport. Aber 
auch Klettern, Touren mit Boot oder Mountain-
bike -  draußen sein nach Lust und Laune, geführt 
oder auf eigene Faust.

First-Class-Hotels mit Bäderlandschaft und Spa, 
Pensionen, Bauernhöfe oder Berghütten – 
„Wellness“ ist variantenreich.

Der gute Weg führt in den Landkreis. „Viabono“ 
heißt die touristische Qualitätsmarke, die von 
Umweltverbänden vergeben wird. Der Landkreis 
Cham darf sie führen. 

Dazu noch: Kinderhotels, Freizeitparks, Gesund-
heitshöfe, Schlösser, Burgen, Klöster, eine Spiel-
bank, Kneipp-Kurort Kötzting, Tagungszentren 
und, und, und...

www.landkreis-cham.de

Kultur

Das Symphonieorchester unter freiem Himmel, die 
Jazz-Reihe im Schlosskeller, Volkskultur und Blas-
musik, Avantgarde und Tradition... die kulturelle 
Szene im Landkreis Cham ist so vielfältig wie die 
Menschen, die hier leben.

Der Festspiel-Sommer: vom Volksschauspiel bis 
zum Klassiker, unter anderem der Further 
„Drachenstich“, die Trenck-Festspiele in Wald-
münchen, die Kötztinger Waldfestspiele.

Festspielverbund: Sieben Festspielorte koope-
rieren bei Werbung und Besucherbetreuung.

„Musik in alten Mauern“: Anspruchsvolle Kon-
zerte in Burgen, Schlössern, Kirchen – meist klas-
sisch, manchmal unkonventionell.

Open Air: Freilicht-Oper, Jazz-Sessions, interna-
tionale Festivals – an Sommerabenden Kultur 
genießen.  

Mehr als 30 Museen und Galerien und wech-
selnde Ausstellungen vermitteln Kunst und Kul-
turgeschichte.

Initiative statt Kulturkonsum: Das kulturelle 
Angebot wird von zahlreichen Vereinen aktiv 
gestaltet.

Nicht zuletzt: Viele bildende Künstler leben im 
Landkreis und erleben die Region als Quelle der 
Kraft und Inspiration.

Grenzüberschreitendes Wallfahrts- und Begeg-
nungszentrum in Neukirchen bei Hl. Blut.

Lebenshaltungskosten
im bayernweiten Vergleich

■ = München

■ = ø der 21 untersuchten Gemeinden in Bayern

■ = Landkreis Cham
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nur gut 2/3 der Kosten
von München!
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Der Landkreis Cham ist eine Zuwanderer-Region. 
„Nachbarn auf Zeit“ schätzen Gastfreundschaft, 
Erholungswert und unsere Natur.
„Nachbarn für immer“ schätzen Lebensstandard 
und Entwicklungspotential der Region.

Günstige Lebenshaltungskosten, daher höhere 
Wertschöpfung aus der berufl ichen Tätigkeit als 
in Ballungsräumen.

Vielfältige berufl iche Karrieremöglichkeiten in 
der Wirtschaft.

Hohe Eigenheimquote (72%) - Bundes-ø (41%)

Das Freizeitangebot einer der attraktivsten 
touristischen Regionen Deutschlands.

Das soziale Netz ist dicht geknüpft.
Ein gut gegliedertes Schulangebot ermöglicht 
breite Aus- und Weiterbildung.

Im Familienatlas 2005 des Bundesfamilienminis-
teriums hervorgehoben als besonders familien-
freundliche Region.

LebensqualitätGemeinschaft

Wir im Landkreis Cham wissen: 
„Wenn wir unsere Kräfte bündeln, sind wir stärker“. 
Der Erfolg der vielfältigen Kooperationen und 
Netzwerke gibt uns Recht:

Aktionskreis Lebens- und Wirtschaftsraum: 
280 Mitglieder arbeiten an einer Qualitätsoffen-
sive in allen Bereichen des öffentlichen Lebens. 
Darunter viele Unternehmer, Wissenschaftler, 
Künstler und Politiker. 

Botschafter-Netzwerk: Mehr als 600 ehren-
amtliche Botschafter tragen den „Geist unserer 
gemeinsamen Region“ in die Welt.

Netzwerk Mechatronik – die Synthese aus 
Mechanik, Elektronik und Informatik: 
Rund 22 Unternehmen, Hochschulen und Kam-
mern erarbeiten und realisieren Konzepte für 
Aus- und Weiterbildung, Produktion, Forschung 
und Entwicklung. 

Kooperationen mit Tschechien: 200 Unterneh-
men pfl egen regelmäßige Kontakte zu tschechi-
schen Partnern, 30 Firmen haben Niederlassun-
gen im Nachbarland.

Aktionsbündnis Cherchov: Gemeinden rund um 
den „Cherchov“ arbeiten gemeinsam mit tsche-
chischen Kommunen an touristischen, hand-
werklichen und umweltbezogenen Projekten.

Aktionsbündnis Künisches Gebirge: Fünf 
Gemeinden entwickeln gemeinsam mit sechs 
tschechischen Gemeinden ihr wirtschaftliches, 
touristisches und kulturelles Potential.

Treffpunkt Ehrenamt: Eine zentrale Kontakt-
stelle informiert über und vermittelt freiwillige 
Hilfeleistungen.

Verkehrsgemeinschaft: Zwölf Busunternehmer 
und zwei Bahnbetreiber gewährleisten fl ächen-
deckenden Personennahverkehr „aus einem 
Guss“.

Museumsverbund – ein „Chamer Modell“: 
12 kommunale Museen nutzen gemeinsam qua-
lifi zierte Betreuung.

Ökoregion Lamer Winkel: Eine Teilregion des 
Landkreises erarbeitet eine optimale Verbindung 
von Ökologie und Ökonomie.

QUICKINFO

Die wichtigsten Infos auf einen Klick:
■ www.landkreis-cham.de
■ www.aktionskreis-cham.de
■ www.mechatronik-cham.de
■ www.regioport.com
■ www.igz-cham.de

Marktführerschaft

Smartcards - biometrische Produkte
(Mühlbauer High Tech International AG) 

Autospiegel, beschichtete Gläser, Solarrefl ektoren 
(Flabeg GmbH & Co. KG)

Reifenformen (AZ Formen- u. Maschinenbau GmbH)

Check-in-Terminals der Lufthansa 
(Zollner Elektronik AG)

Halbzeuge, Profi le und Fertigteile aus technischen
Kunststoffen (ENSINGER GmbH)

Franzbranntwein (Alpa-Werke e. K.)

Holzspielzeuge (H. Rossberg GmbH & Co. KG, Heros )

Mozzarella (Goldsteig Käsereien Bayerwald GmbH)

Führende und vielseitigste Kunstwerkstatt der Welt 
(ARA Kunst - Dr. Fritz Albrecht GmbH & Co KG)

Verkehrswege- und Ingenieurbau 
(Josef Rädlinger GmbH)
                   
10.000 neue Arbeitsplätze seit 1990. 
Das kommt nicht von ungefähr. 

Aktive Wirtschaftsförderung: Durch eine Viel-
zahl von Dienstleistungen für die Wirtschaft, 
z. B. Berufswahltage, Gründerinitiative, Lernende 
Region, Regioport, Botschafterkonzept,
Mechatronik, Dynamik für den Mittelstand und
Innovationsworkshops.

In der Industrie: Elektronik, Elektrotechnik, 
Kunststofftechnik, Maschinenbau, Mechatronik 
für den Weltmarkt.

Im Handwerk: traditionell hohe Qualität und 
zugleich Innovation in allen Bereichen.

In der Landwirtschaft: Moderne bäuerliche 
Familienbetriebe, gepfl egte Landschaft und ein 
Faible für erneuerbare Energien und Familienur-
laub auf dem Bauernhof.

Die Wirtschaftsstruktur:
Aus der Region stammende mittelständische 
Unternehmer sind der beständige Wachstums-
motor der Region.

Der Branchenmix ist ausgeglichen und verfügt 
über eine Reihe industrieller Spitzenbetriebe.

Wirtschaftskraft

Die Rahmenbedingungen stimmen: 

■ motivierte Fach- und Führungskräfte

■ günstige Fertigungskosten

■ nahe Wachstumsmärkte in Mittel- und

 Osteuropa

■ intensive Wirtschaftsförderung

■ kluges Regionalmarketing

■ Kooperationen und Netzwerke

■ nationale und europäische Förderkulisse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Landratsamt Cham
Tourist-Info
Rachelstr. 6
93413 Cham
Tel. 0 99 71 78-432
Fax 0 99 71 78-433

Wirtschaftsförderung und
Regionalmanagement
Rachelstr. 6
93413 Cham
Tel. 0 99 71 78-436
Fax 0 99 71 845-436

tourismus@lra.landkreis-cham.de
www.landkreis-cham.de

wirtschaft@lra.landkreis-cham.de

■ www.landkreis-cham.de
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Nehmen Sie 
         Kontakt auf!

überreicht durch Ihren Botschafter:

Innovation

Wer vorne mit dabei sein will, muss neue Wege 
gehen, in Wirtschaft, Verwaltung und im privaten 
Lebensumfeld. Einige Beispiele:

Unternehmen profi tieren schon heute vom 
Netzwerk Mechatronik, das inzwischen eine 
enge Kooperation mit Netzwerken in Österreich, 
Tschechien und der Schweiz pfl egt.  

Zwei Gründerzentren und eine intensive, kom-
petente Betreuung schaffen ideale Startvoraus-
setzungen für junge Unternehmer. 
www.igz-cham.de

Die Verwaltung setzt auf „e-Government“ – und 
zählt dabei zu den Besten in Bayern: Schnell, 
effi zient, bürgerorientiert. 
MICROSOFT, LivingData, ADOBE und ESRI hat die 
Chamer Kreisverwaltung als Partner gewählt, um 
mit ihnen gemeinsam Verwaltungs-Software zu 
entwickeln.  

Eines von weltweit sieben geodätischen 
Observatorien befi ndet sich im Landkreis. Die 
Forschungseinrichtung vermisst den Globus und 
stellt Daten für satellitengestützte Navigations-
systeme zur Verfügung.

Unter dem Motto: „Ein Landkreis steckt voller En-
ergie“ ist der Einsatz erneuerbarer Energien, vor 
allem Sonne und Biomasse, weit fortgeschritten.

* inkl. Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden, Betriebe mit im allgemeinen 20 oder
 mehr Beschäftigten

 Beschäftigte im verarb. Gewerbe (2004): 11.428
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